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Materialliste

Holz

	■ 20 lfm 6/8er Latten
	■ 12 lfm 4/4er Latten
	■ 12 lfm Leisten 24/20
	■ 12 lfm 24er Bretter 25-30 cm breit
	■ 8 lfm 24er Bretter 6 cm breit
	■ 2 m3 Sägespäne

Weiters

	■ Gewebevlies
	■ Kunststoffplane 3 x 8 Meter
	■ Eventuell statt Sägespäne 3 x 8 Meter Drainagevlies
	■ Straßenbesen
	■ Schrauben
	■ Rechen

Maße des Seuchenteppichs: 
Der Seuchenteppich muss so lang sein, dass sich die 
Reifen zwei Mal in der Wanne drehen können. Ein 
durchschnittlicher LKW erfordert also eine Länge von 
zirka 7 Metern. Die Breite der Wanne sollte so gewählt 
sein, dass links und rechts noch zirka 20 Zentimeter 
Spielraum sind. Das ist in der Regel eine Breite von 
2,7 Metern. 

Mischverhältnis Ameisensäure: 
Um den richtigen PH-Wert für die Abtötung der Viren 
zu erreichen, ist das richtige Mischverhältnis Ameisen-
säure und Wasser nötig. Ameisensäure kann in unter-
schiedlicher Verdünnung erworben werden. 75%, 50%, 
20% etc. Daher ist die Mischung individuell, wichtig 
ist nur, dass sich in der fertigen Mischung 5 % reine 
Ameisensäure befindet. Alternativ kann Zitronensäure 
im gleichen Mischverhältnis verwendet werden.

Errichten des Seuchenteppichs

1 Holzrampe: Bitte so verstärken, damit ein 
LKW darüber fahren kann! 2

Holzrahmen: Der Holzrahmen wird 
in der richtigen Größe (siehe oben) 
zusammengeschraubt.

3 Wichtig: Den Boden im Holzrahmen von 
Steinen befreien, am besten sauber kehren. 4

Die Kunststoffplane über den Holzrahmen 
geben und dann befestigen (Schrauben, 
Steine, Sandsäcke,…)



5
Die Sägespäne über der Plane im Holz
rahmen verteilen. Alternativ kann auch ein 
stärkeres, saugfähiges zweilagiges Geotextil 
oder Drainagevlies verwendet werden.

6
Die Sägespäne gut verteilen. Sie sollen  
mindestens 5 Zentimeter dick aufgebracht 
werden, um eine gute Wirkung zu erzielen. 

7
Ein Abdeckvlies darüber geben. Das ist 
beim Verwenden eines Drainagevlieses  
statt Sägespänen nicht nötig. 

8 Die vorbereitete Ameisensäure gleichmäßig 
verteilen und dann den PH-Wert messen.

9

Die Fahrzeuge können über den Seuchen-
teppich fahren. Die Reifen müssen bei 
der Durchfahrt ordentlich mit der Lösung 
benetzt sein. Dies kann nur durch eine 
regelmäßige Nachfüllung gewährleistet 
werden.

10
Wird der Seuchenteppich nicht  
benötigt, mit einer Kunststoffplane 
gut abdecken, um Verunreinigungen, 
Verdunstungen oder eine Verdünnung der 
Lösung durch Regenwasser zu vermeiden.
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